
  
 
 

08. Mai 2008 
Pressemitteilung von TERRE DES FEMMES: 
  
Überlebende eines „Ehren“mordanschlags geht an die Öffentlichkeit 
  
Aylin Korkmaz wurde im November 2007 von ihrem Ex-Ehemann mit 26 Messerstichen verstümmelt. 
Er wollte sie töten, aber sie hat überlebt – obwohl die Ärzte ihr nur eine Überlebenschance von 30 
Prozent gaben. Aylin wendet sich nun an die Öffentlichkeit. 
  
Informationsveranstaltung:  
„Keine Gewalt gegen Frauen: Solidarität mit Aylin“ 
Eine Kooperationsveranstaltung von TERRE DES FEMMES und VHS Stuttgart 
  
Wann? Mittwoch, 14. Mai 2008 19.00 Uhr 
Wo? im Treffpunkt Rotebühlplatz Stuttgart Raum B001, Theodor- Bäuerle-Saal. 
  
Es sprechen: Aylin Korkmaz, Kamile Peköz (eine ehemals von Gewalt Betroffene) und Katja 
Kleinheisterkamp (Betreuerin von Suzana Lajqi, die im Stuttgarter Flughafen ermordet wurde) 
  
Moderation: Katharina Herzog, TERRE DES FEMMES, Städtegruppe Stuttgart 
  
Aylin Korkmaz ist eine mutige Frau. Sie hat die Kraft, öffentlich über das an ihr verübte Verbrechen 
zu berichten. Sie steht für viele Frauen, denen im Namen der Ehre Gewalt angetan wurde: „Der 
versuchte Mord an Aylin ist kein Einzelfall. Immer wieder werden Frauen in Deutschland von ihren 
(Ex-)Partnern ermordet - in allen Fällen ist der Mann als Gewalttäter bekannt. Trotzdem werden 
die Frauen nicht ausreichend geschützt,“ so die TERRE DES FEMMES - Geschäftsführerin Christa 
Stolle. 
  
Die Frauenrechtsorganisation TERRE DES FEMMES unterstützt Aylin Korkmaz im Vorfeld und 
während des Gerichtsprozesses gegen ihren Ex-Ehemann. Stolle fordert die Menschen auf, ein 
deutliches Zeichen zu setzen: „Wir dürfen Aylin im Gerichtssaal nicht alleine lassen. Wir dürfen 
nicht zulassen, dass Gewalt an Frauen toleriert wird.“  
  
Bei Rückfragen und Interviewwünsche wenden Sie sich bitte an: Rahel Volz, TERRE DES FEMMES, 
Tel. 07071/7973-0 (E-mail: ehrverbrechen@frauenrechte.de).  

  
TERRE DES FEMMES ist eine gemeinnützige Menschenrechtsorganisation für Frauen und 
Mädchen, die durch Aktionen, Öffentlichkeitsarbeit, Einzelfallhilfe, Förderung von Projekten und 
internationale Vernetzung von Gewalt betroffene Frauen unterstützt. Schwerpunktthemen sind 
Häusliche Gewalt, Zwangsheirat und Ehrverbrechen, weibliche Genitalverstümmelung, 
Frauenhandel und Zwangsprostitution. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.frauenrechte.de 
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